
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontaktaufnahme 
 
Isar-Amper-Klinikum 
Klinik Taufkirchen (Vils) 
Station S4 
Bräuhausstraße 5 
84416 Taufkirchen (Vils) 
Tel.: 08084/934-276 
Fax: 08084/934-541 
 
 
Anmeldung/Aufnahme 
 
Aufnahme ausschließlich nach 
vorheriger persönlicher, telefonischer 
Terminabsprache in der 
Anmeldesprechstunde: 
Montag-Sonntag 
13.00-14.00 Uhr 
Tel.: 08084/934-338 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum therapeutischen Team 
gehören: 
 
- Oberarzt 
- Stationsärzte 
- Krankenschwester/-pfleger 
- Fachpfleger 
- Psychologe 
- Sozialpädagogen 
- Ergo-/Gestaltungstherapeuten 
- Sporttherapeuten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Suchtbereich S4 
 

Station mit 2x11 Plätzen 
 qualifizierte 

Drogenentzugsbehandlung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Zielgruppe 
 
Drogenabhängige Menschen, die 
durch eine qualifizierte Entgiftung den 
Weg in ein abstinentes Leben starten 
möchten, können sich auf unserer 
Station Unterstützung und Hilfe durch 
ein engagiertes, multiprofessionelles 
Team holen. 
 
Therapeutisches Angebot 
 

• Medikamentengestützter Entzug 
von illegalen und legalen Drogen 

• Einzel- und Gruppengespräche 
• Sozialpädagogische Betreuung 
• Akupunktur (NADA-Protokoll) 
• Therapie-Info 
• Gruppentherapie 
• Aktive Freizeitgestaltung 
• Entspannung nach Jakobsen 
• Suchtgruppe 
• Ergotherapie: z.B. Holz-, Metall-, 

Malerarbeiten, usw. 

Anreise 
 

Von München nach Erding 
 mit S2 
weiter 

von Erding nach Taufkirchen/Vils 
mit Bus 562 

von Dorfen nach Taufkirchen/Vils 
mit Bus 581 

Fahrplaninfo Pforte  
Klinik Taufkirchen/Vils 

Tel.: 08084/934-0 
 
 
 
 

 

Ziele der Behandlung 
 

1. Körperliche und psychische 
Entgiftung 

 
2. Gegebenenfalls Diagnostik und 

Therapie psychischer 
Erkrankungen. 

 
3. Ausreichende körperliche und 

psychische Stabilisierung, um 
an weiterführenden Therapien 
teilnehmen zu können. 

 
4. Information bezüglich 

weiterführender Maßnahmen; 
bei Bedarf Beratung und 
Einleitung der entsprechenden 
Therapie (Antragstellung, 
Aufnahmeterminierung) durch 
den sozialpädagogischen 
Fachdienst. 

 


